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Protokoll zur Ortschaftsratssitzung vom 17.06.2020

Ort: Arno-Bahndorf-Straße 12 (Sportlerheim) in Deutzen

Zeit: 18:00 Uhr – 19:10 Uhr

Teilnehmer: Frau Emberger, Frau Hildebrandt, Herr Krummsdorf, Herr Buder, Herr Stoiber, 
Herr Schädlich

entschuldigt: -
unentschuldigt: -
Gäste: Bürgermeister Hellriegel

Themen und Tagesordnung:

1. Die Ortschaftsratssitzung wurde vom Ortsvorsteher eröffnet, sowie die Anwesenheit aller 
Beteiligten festgestellt. Das Protokoll zur letzten Sitzung wurde besprochen und bestätigt.

2. Bürgerfragestunde 
- Herr Buder lobte die Arbeiten des Bauhofs
- Frau Hildebrandt erkundigte sich nach dem Ausbau des Radwegs im Ortsteil Deutzen, 
sowie dem Fortschritt nach dem Waldfriedhof, woraufhin Herr Hellriegel erklärte, das dies 
nach dem Projekt Kindergarten ins Auge gefasst werden soll.
- Frau Hildebrandt mahnte an, dass die Hecken auf dem Friedhofsgelände zu hoch sind.
- Herr Stoiber fragte, ob es möglich ist mehr Kontrollen zum Parken in Deutzen 
durchzuführen, darauf antwortete Herr Hellriegel, dass jeder Bürger die Möglichkeit hat 
Fotos des falsch parkenden Fahrzeug aufnehmen und er Verwaltung zukommen lassen kann.

3. Auswertung der Antworten der Verwaltung
- Enstschuldigt und wird seitens der Verwaltung nachgereicht

4. Leben mit Corona in Deutzen
- Herr Schädlich merkte an, dass das Leben besser im Dorf sei, da weniger kontrolliert wird 
als in einer größeren Stadt.
- Frau Emberger hob hervor welche positiven Eigenschaften es für Familien und Kinder 
gibt, da hier genügend Platz, bzw. auch Gärten vorhanden sind.
- Alle sind sich einig, dass es traurig ist, wie viele Festlichkeiten ausgefallen sind.
- Herr Krummsdorf regte an, wenn die Möglichkeit wieder bestehen sollte, dass 
Traditionsfeuer größer zu gestalten, um dem etwas an Festivität wieder zu geben.

5. Information und Sonstiges
- Herr Krummsdorf sprach im Ortschaftsrat darüber, dass einige gefährliche strukturelle 
Bausubstanzen seitens der Gehwege gibt, z.B. tiefe Löcher oder durch fehlende 
Investitionen entstandene Risse etc.
- Frau Emberger sprach darüber, dass aus einem der Löcher sogar Ratten hervortreten 
würden. (Ecke Max- Reimann- Str./ Straße der Genossenschaft) 
- Frau Emberger möchte wissen, ob die Möglichkeit besteht ein Schild für den 
Verkehrsberuhigtenbereich aufzustellen, da in der Straße an der Adria der Gehweg seit der 



Sanierung fehlt und in dieser Straße schulpflichtige Kinder leben
- Des Weiteren wurde über die Kohleausstiegsförderung für ländlich betroffene Regionen 
gesprochen, wohingegen Herr Hellriegel darauf hinwies, dass es dazu noch kein Gesetz gibt.

Fragen des Ortschaftsrats:

Da ein Großteil der Fragen vom Bürgermeister beantwortet wurden, bleiben nur zwei übrig.

1. Wird das Rattenproblem seitens der Gemeinde in der Ecke Max- Reimann- Str./ Straße der 
Genossenschaft angegangen?

2. Und ob die Möglichkeit besteht ein Schild für den Verkehrsberuhigtenbereich aufzustellen, 
da in der Straße an der Adria der Gehweg seit der Sanierung fehlt und in dieser Straße 
schulpflichtige Kinder leben
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